
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Fahrt am 13. Dezember 2025 

in das Reiss-Engelhorn-Museum nach Mannheim 

zur Ausstellung „Aufgetaucht: Philipp Klein im Kreis  
der Impressionisten“ 
 

Gemeinsam mit dem Landesmuseum Hannover würdigen die Reiss-
Engelhorn-Museen den zu Unrecht in Vergessenheit geratenen Künstler 
Philipp Klein in einer Sonderausstellung. Philipp Klein wurde 1871 in 
Mannheim geboren. Die Museen zeigen in der Ausstellung „AUFGETAUCHT!“ 
rund 100 Gemälde und Grafiken. Die Hälfte der Exponate stammt von Philipp 
Klein, viele davon aus Privatsammlungen. Neben seinen Arbeiten werden 
Werke von Künstlerinnen und Künstlern aus seinem Umfeld gezeigt. 
Angelehnt an die gemeinsamen Ausstellungen in den Kunstzentren München 
und Berlin, sind sie erstmals wieder in dieser Konstellation zu sehen. Zur 
bekannten Männerrunde um Slevogt, Corinth, Liebermann, Fritz von Uhde, 
Wilhelm Trübner und Leo Putz gesellen sich vielversprechende Arbeiten von 
Zeitgenossinnen dieser Epoche wie Paula Modersohn-Becker, Lotte von 
Marcard, Juliet Brown sowie Anna Gasteiger. 
 
Wir nehmen im Reiss-Engelhorn-Museum an einer Führung durch die 
Sonderausstellung teil.  
 
Anschließend besuchen wir den Weihnachtsmarkt Märchenwald am 
Paradeplatz. Hin- und Rückfahrt erfolgen mit der Rhein-Haardtbahn. 

 
Abfahrt: 13. Dezember 2025, 9:17 Uhr am Bahnhof Maxdorf 

(Treffen 9:05 Uhr) 
Rückkehr: 13. Dezember 2025, ca. 17.00 Uhr 
Leistungen:   Fahrt nach Mannheim mit der Rhein-Haardtbahn, 

Eintrittsgelder, Führung 
Teilnahmegebühr:  Mitglieder 23,00 €  

Nichtmitglieder  25,00 €  
Anmeldung:  per Mail an info@lambsheimer-heimatfreunde.de 

oder telefonisch unter 0177 6733802 (Frau Veith-
Joncic)  
bis zum 9. Dezember 2025  
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Einladung  


